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SDA-Bulletin 
 
 
Die Beschlüsse des Zürcher Kantonsrates vom 31. Mai 2021 (Vormittag) 
 
Der Kantonsrat hat ein neues Mitglied des Verwaltungsgerichts gewählt (KR-Nr. 199/2021). 
 
Der Kantonsrat hat ein Postulat der FDP diskussionslos an den Regierungsrat überwiesen, 
mit dem der Regierungsrat eingeladen wird, in einem Bericht aufzuzeigen, wie im Kanton 
eine graduelle Steigerung des Anteils an qualitativ hochwertigem Recycling-Beton im Hoch-
und Tiefbaubau erreicht werden kann (KR-Nr. 40/2021). 
 
Der Kantonsrat hat eine Motion der Finanzkommission diskussionslos an die 
Geschäftsleitung des Kantonsrates überwiesen, mit der eine Änderung des 
Differenzbereinigungsverfahrens zum Budget beantragt wird (KR-Nr. 88/2021). Dadurch soll 
künftig verhindert werden, dass ein Differenzbereinigungsverfahren nur wegen 
unterschiedlicher Mehrheitsverhältnisse in den vorberatenden Kommissionen durchgeführt 
werden muss. 
 
Der Kantonsrat hat ein Postulat von Grünen, SP, GLP, EVP und AL diskussionslos an den 
Regierungsrat überwiesen, mit dem der Regierungsrat eingeladen wird, in einem Konzept 
darzulegen, wie Austausch, Mobilität und Fremdsprachenerwerb während der beruflichen 
Grundbildung oder unmittelbar danach weiter ausgebaut werden können (KR-Nr. 91/2021). 
 
Eltern im Kanton Zürich sollen vom Kanton Betreuungsgutscheine erhalten, die sie zur 
Bezahlung von Kindertagesstätten und ähnlichen Einrichtungen verwenden können. Der 
Kantonsrat hat eine entsprechende Motion von GLP, SP und AL mit 88 zu 81 Stimmen 
überwiesen (KR-Nr. 312/2019). Der Regierungsrat hat nun zwei Jahre Zeit, dazu Bericht und 
Antrag auszuarbeiten. 
 
Kanton und Gemeinden sollen künftig je rund 20 Prozent an die Finanzierung eines 
bedarfsgerechten Angebotes für familienergänzende Betreuung von Kindern im 
Vorschulalter bezahlen. Der Kantonsrat hat eine Motion von Grünen, EVP und SP mit dieser 
Forderung mit 99 zu 77 Stimmen überwiesen (KR-Nr. 314/2019). Der Regierungsrat hat nun 
zwei Jahre Zeit, dazu Bericht und Antrag auszuarbeiten. 
 
Der Kantonsrat hat mit 129 zu 45 Stimmen eine Motion der SP abgelehnt, mit der eine für die 
Eltern kostenlose Betreuung von Kindern im Vorschulalter gefordert wurde (KR-Nr. 
114/2020). 
 
Der Kantonsrat hat eine parlamentarische Initiative von FDP und SVP mit 93 Stimmen 
vorläufig unterstützt (KR-Nr. 28/2021), mit der gefordert wird, dass Eltern nicht mehr als 20 
Prozent ihres Einkommens für externe Kinderbetreuung ausgeben sollen. Zudem sollen die 
Gemeinden verpflichtet werden, für ein bedarfsgerechtes Angebot in diesem Bereich zu 
sorgen. Die Initiative wird nun einer Kommission zu Bericht und Antrag zugewiesen. 
 
Eltern, die ihre Kinder in Kindertagesstätten oder ähnlichen Einrichtungen betreuen lassen, 
sollen künftig bis zu 20'000 Franken statt wie bisher nur 10'100 Franken jährlich vom 
steuerbaren Einkommen abziehen dürfen. Der Kantonsrat hat eine entsprechende Motion 
von GLP, SP und EVP mit 101 zu 70 Stimmen überwiesen (KR-Nr. 313/2019). Der 
Regierungsrat hat nun zwei Jahre Zeit, dazu Bericht und Antrag auszuarbeiten. 
 
 

https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=f8388343a5f145fe97bcf4af4fd2e5b8
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=9eeeb91e6fcc4e96bd1d86cfa39562bc
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=07c49fac06054a2d8242b36207cd7204
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=2fa9b35d5e094d108faf5dc91c10bbb5
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=14e30fa72b1a4d7cb4fd5aa3a89a13dd
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=87f6eeb93f054eac9820475e1a1d5f29
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=d20f9707613949fd9984ea70b95327f1
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=d20f9707613949fd9984ea70b95327f1
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=5be2f994f35e40709c55e692141538d3
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=b01e737a951e41b1bf717498cc3c7dc8
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Die Beschlüsse des Zürcher Kantonsrates vom 31. Mai 2021 (Nachmittag) 
 
Der Kantonsrat hat die Jahresrechnung und den Geschäftsbericht der Zürcher Kantonalbank 
(ZKB) für das Jahr 2020 mit 164 zu 1 Stimmen bei 3 Enthaltungen genehmigt (KR-Nr. 
59/2021). 
 
Der Kantonsrat hat die Rechnung und den Geschäftsbericht der Elektrizitätswerke des 
Kantons Zürich (EKZ) für das Jahr 2020 mit 159 zu 1 Stimmen bei 1 Enthaltung genehmigt 
(KR-Nr. 68/2021). 
 
Der Kantonsrat hat eine parlamentarische Initiative der SVP mit 91 Stimmen vorläufig 
unterstützt, mit der verlangt wird, dass im Polizeiorganisationsgesetz festgehalten wird, dass 
Polizistinnen und Polizisten in allen Zürcher Polizeikorps über das Schweizer Bürgerrecht 
verfügen müssen (KR-Nr. 390/2020). Die Initiative wird nun einer Kommission zu Bericht und 
Antrag zugewiesen. 
 
Der Kantonsrat hat die Detailberatung zu den Änderungen des Spitalplanungs- 
und -finanzierungsgesetzes (SPFG) fortgesetzt (5637). Die Debatte wird am 14. Juni 2021 
fortgesetzt. 
 
(nic./sda) 

https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=ab56eb37e6f84422840e47ad90c082c2
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=ab56eb37e6f84422840e47ad90c082c2
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=69d044705e694e719e18347ab97bc235
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaefte.aspx?iframeLocation=92f21c90a2a8414d8e31db54bbda9a64
https://www.kantonsrat.zh.ch/geschaefte/geschaeft/?id=8a47bc1bee254255a1619890b2026ce6

